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Der Gottesdienst wird in die Deutsche Gebärdensprache (DGS) 
übersetzt. Eine Übertragung mit Dolmetschereinblendung für 
Gebärdensprache erfolgt in die Kirche nach Bonlanden.
Mittwoch 12.6.
20:00 Uhr: Gottesdienst mit Hirte Foerg in Steinenbronn.  
(Nehemia 12.43)
Fremdsprachen-Gottesdienste:

Italienisch: Jeden Sonntag 9:30 Uhr und Mittwoch 20 Uhr 
in Tamm
Spanisch: Jeden Mittwoch 20 Uhr in Sindelfingen, Altinger 
Str.8

Zu allen Gottesdiensten sind Gäste willkommen.
Sie finden uns in 71144 Steinenbronn, Klingenbachstraße 6
Im Internet: steinenbronn.nak-stuttgart-degerloch.de

Evangelisch-method. Kirche

Im Heimbach/Hindenburgstraße | www.emk-waldenbuch.de
Kontakt: Pastorin Ellen Widmer
Tel. 07031-2040738 | ellen.widmer@emk.de
Zu den folgenden Veranstaltungen laden wir herzlich ein:
Freitag, 07. Juni 2019
17.30 Uhr Bubenjungschar
Sonntag, 9. Juni 2019  
09.30 Uhr Bezirksgottesdienst in der Christuskirche Schö-
naich!
mit Pastorin Ellen Widmer
parallel Sonntagschule
In der Friedenskirche findet kein Gottesdienst statt!
10.-22. Juni: Pfingstferien!
Die meisten Gemeindegruppen machen Ferien.

Vereinsnachrichten

AbentEUERland e.V.

Unsere Spielgruppentermine 2019
jeweils von 15 -17:30 Uhr auf dem Gelände des Aktivspiel-
platzes
03.06.
01.07.
12.08.

09.09.

07.10.

Blaues Kreuz Suchtkrankenhilfe
Begegnungsgruppe Steinenbronn

Begegnungsgruppe Steinenbronn
Das Blaue Kreuz versteht sich als eine 
Familie, die Suchtkranken und ihren Ange-

hörigen HEIMAT, HILFE und HEIL vermitteln möchte.
Die Betroffenen-Gruppe trifft sich 14-täglich, donnerstags in 
den ungeraden Kalenderwochen (KW), um 19 Uhr.
Kontakt: Karl-Heinz Spangenberg, 07157/21821
Unser offener Hauskreis trifft sich 14-täglich, donnerstags in 
den geraden KW, um 19 Uhr.
Kontakt: Alexander Glasbrenner, 0176-72533146
Alle Gruppen- und Hauskreisabende finden im ev. Gemeinde-
haus in Steinenbronn statt!

DLRG Waldenbuch/Steinenbronn

Kinder- und Jugendwochenende
Aktive Kinder und Jugendliche Mitglieder der DLRG aufge-
passt!
Die DLRG Ortsgruppe Waldenbuch/Steinenbronn veranstaltet 
vom 12. bis 14. Juli wieder ein Kinder- und Jugendwochen-
ende auf der Fuchsfarm des Albvereins in Albstadt.
Haus, Gelände und Umgebung bieten uns die Möglichkeit, 
das Wochenende gemeinsam mit Spiel und Spaß zu füllen. 
Tischkicker, Volleyballfeld, Fußballplatz und Tischtennisplatten 
laden zum Spielen ein. Die Übernachtung erfolgt in Schlafsä-
len und Zimmern. Das Haus ist ein Selbstversorgerhaus, wir 
werden uns also selbst bekochen.
Anmeldung erfolgt über unsere DLRG Internetseite 
waldenbuch.dlrg.de
Pfingstferien:
In den Pfingstferien findet kein Training statt. Wir treffen uns 
wieder am Montag, den 24. Juni, wie gewohnt im Hallenbad 
Waldenbuch.
Wir wünschen euch schöne Ferien!
Euer Team der DLRG

Förderverein Aktivspielplatz
Steinenbronn e.V.

AKI-Telefon: 0174-1415251
Öffnungszeiten:
Freitags von 14.30 bis 19 Uhr und sams-
tags von 9 bis 13 Uhr
24 Std. im Internet unter aki-steinenbronn.
de oder auf facebook unter facebook.
com/akisteinenbronn.

Wir bieten ein kostenloses und unverbindliches Angebot für 
alle Kinder ab dem Grundschulalter in den Elementen: Feuer 
- Wasser - Erde - Luft an. In allen Ferien ist der AKI ab 14.30 
Uhr geöffnet, außer Weihnachtsferien und die letzten vier Wo-
chen der Sommerferien.
Die Badesaison wurde vergangenen Freitag eröffnet
Vergangenen Freitag hatten wir super Wetter auf dem AKI. 
Der Wasserstand war perfekt um in unserem BIO-Teich baden 
zu gehen. Das ließen sich die Kinder nicht zweimal sagen 
und standen gleich in Unterhose im Teich. Alle hatten einen 
großen Spaß.
Wir sind sehr davon überzeugt, dass es in Zukunft öfters 
warme Tage geben wird. Daher bitten wir Sie, ihren Kindern 
Badesachen und ein Handtuch mitzugeben. Dann macht das 
Baden noch mehr Spaß.
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Zum Essen gab es die weltbeste Pizza aus dem Holzofen. 
Obwohl wir weniger Kinder wie sonst auf dem Platz hatten, 
reichte die Pizza gerade so aus. Für nächste Woche haben 
die Kinder abgestimmt, dass es Spaghetti mit Tomatensoße 
geben wird.
Da es auf dem Platz beschaulich zuging, hatten wir etwas 
Zeit um unseren Rasen zu mähen. Ich bedanke mich sehr bei 
Fabis Papa, der mich kurzerhand vom rasenden Rasenmäher 
befreite. Jetzt sieht die Wiese auch wirklich gemäht aus.
An dieser Stelle nochmals in aller Kürze: Wir freuen uns immer 
sehr über Mithilfe der Eltern. In den Pfingstferien suchen wir 
wieder Mamas und Papas die uns beim Kochen unterstützen.
Für das kommende Ferienprogramm bieten wir dieses Mal 
den Kindern an, eigene Wünsche, Vorschläge oder Fähigkei-
ten einzubringen. In der Abschlussrunde darf jeder diese in 
die Ferien- Wunschbox einwerfen.
Auch hier sind Eltern gerne willkommen sich einzubringen.
Wer gerne näht, bastelt oder andere Fähigkeiten hat und diese 
mit uns teilen möchte, darf dies gerne tun.
Bis Freitag
Tereza Hille
Pädagogische Leitung 

Flötentöne auf alten und neuen Spuren Hamburgs
Nach einer reibungslosen Zugfahrt stiegen Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene am ersten Abend gleich ins spannende 
Quiz ein. Georg Philip Telemann, der 46 Jahre in Hamburg 
gelebt und als Zeitgenosse Johann Sebastians Bachs mu-
sikalisch gewirkt hat, wurde von allen Seiten seines Lebens 
beleuchtet. Mit knappem Vorsprung gewann die Gruppe der 
Kinder und Jugendlichen dank ihrer besseren Aufmerksamkeit 
mit 28 zu 27+2= 29 Punkten!
Nach kräftigendem Frühstück und einem Sprint zur U-Bahn 
erlebten wir am nächsten Tag eine eindrucksvolle Hafenrund-
fahrt.

Danach fanden wir uns in der Kirchenruine St. Nikolai ein, an 
deren einzeln stehender Wand Europas größtes Glockenspiel 
(Carillon) angebracht ist. Der Glockenspieler bewegt über 
Seile die Tasten, die mit den Glocken verbunden sind. Es 
ertönen klassische und volksliedhafte Melodien. Ein besonde-
res Erlebnis! Abends wurden wir vom Nachtwächter „Klaus“ 
durch Hamburg geführt. Von der Speicherstadt aus konnten 
wir berühmte Kirchen Hamburgs sehen z.B. St. Katharinen, 
in der niemand anders als J. S. Bach die noch vorhandene 
Orgel eingeweiht hat. Er spielte im Laufe seines Lebens des 
öfteren auf der von ihm hoch geschätzten Orgel. Eine Kuriosi-
tät war eine besondere Polizeiwache, deren Boden als Schutz 
vor drohendem Hochwasser nachträglich nach oben versetzt 
wurde. Das bedeutet, dass der größte Polizist nicht aufrecht 
stehen kann. Der Blick von außen ins Fenster der Speicher-
stadt Polizeiwache bietet lediglich die Sicht auf Fußboden und 
Heizung … Staunend erfuhren wir, dass Hamburg rund 2500 
Brücken besitzt.

Am Freitagvormittag schwirr-
ten wir in alle Richtungen 
und gestalteten die Freizeit 
nach unserem Geschmack: 
z.B. Miniaturwunderland, Ka-
tharinenviertel, Komponisten 
- Quartier, Besuch des Mi-
chels, Wanderung durch den 
Elbtunnel oder einfach nur 
was Schönes einkaufen … 
Nachmittags wurden wir dann 
durch Hamburgs neues Wahr-
zeichen, die Elbphilharmonie 
geführt. Beeindruckt hat uns 
die bis ans Wasser gebau-
te Architektur - einem Schiff 
nachempfunden. Das „Schiff“ 
wurde auf einem ehemaligen 
Kakaospeicher, den „Kai-
serspeicher“ gesetzt. Heute 
gastiert alles was musikalisch 
Rang und Namen hat im „auf-
gehängten“ Konzertsaal. 


